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Bewährter Vorstand 
 
WALDRACH. (red) In harmonischer Atmosphäre verlief die Generalversammlung der 
Winzerkapelle Waldrach, in deren Verlauf der Vorsit zende Arno Bauer auf zwei erfolgreiche 
Arbeitsjahre zurückblickte. 

Der Dirigentenwechsel zu Beginn des Jahres zeige eine kontinuierliche musikalische 
Aufwärtsentwicklung, die geprägt ist von konsequenter Probenarbeit und klarer Zielvorgabe. Dies 
manifestiert sich auch nach den Worten des Vorsitzenden in der verstärkten Jugendarbeit im Verein. 
Ein ganze Reihe Jugendlicher konnte nach Abschluss der Ausbildung und erfolgreicher Absolvierung 
der Lehrgänge in das aktive Korps aufgenommen werden. 

Aus dem Bericht des Vorsitzenden ging hervor, dass die Winzerkapelle vielfältige musikalische 
Auftritte und Konzerte in Waldrach und Umgebung bestritten hat. Besonders erwähnenswert sei dabei 
die dreitägige Konzertreise nach Warstein gewesen, wo die Kapelle das Schützenfest musikalisch 
umrahmt hat. 

Die jährlichen Veranstaltungen der Winzerkapelle waren gut besucht und zeigten auch einen 
finanziellen Erfolg, was sich in großen Investitionen niederschlagen konnte. Seinen 
Rechenschaftsbericht schloss Arno Bauer mit einem Ausblick auf die Aktivitäten im kommenden Jahr. 

Am 23. April gibt die Winzerkapelle Waldrach unter der Leitung von Michaela Konz wiederum ein 
Frühjahrskonzert, in dessen Verlauf die neuen Uniformen vorgestellt werden. 

Nach dem Dank des Vorsitzenden an Vorstand und Musiker folgten die Neuwahlen unter Leitung von 
Ortsbürgermeister Heinfried Carduck. Dabei wurde der geschäftsführende Vorstand einstimmig in 
seinem Amt bestätigt: neben dem Vorsitzenden Arno Bauer die Schriftführer Franz Josef Schmitt und 
Gisela Michels; Kassierer Stefan Lauer und Georg Krämer; Beisitzer Jörg Kohlhaas, Frank Kohlhaas 
und Reiner Meier; die Jugendwarte Julia Schmitt und Daniela Feilen; der Leiter der Jugendausbildung: 
Raimund Schmitt; die Notenwarte: Günter Kohlhaas und Tobias Bales; Instrumentenwart Peter Kopp. 

 
  
 
 


